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Protokoll 
 

über die öffentliche Sitzung des 
 

Brandschutzausschusses des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
 

am Dienstag, dem 30.10.2018, in Katlenburg, Gemeindeverwaltung, Sitzungsraum 
 
 
 
Teilnehmer:   I. als Vorsitzender (AV) 
     das Ratsmitglied 
 

     Rudolf  R ü m k e     SPD 
 
    II. als weitere Ausschussmitglieder 
     die Ratsmitglieder (RM) 
 

     Alexandra  E h r l i c h    SPD 
     als Vertreterin für Uwe Lebensieg 
 

     Hans-Dietmar  K r e i t z    CDU 
 

     Doris  T h a l h e i m     CDU 
     als Vertreterin für Eckhard Steinmetz 
 

     Stefan  V o g e l     SPD 
 

     Bernd  W e d e m e y e r    SPD 
     als Vertreter für Frank Sander 
 

     Jan  Z i m m e r m a n n    CDU 
 
    III. als Mitglieder des Gemeindekommandos 
     und als Sachverständige 
 

     Gemeindebrandmeister (GBM) 
     Sven  H e l m o l d 
 

     Stv. Gemeindebrandmeister 
     Gerd  F r i c k e 
 

     Gemeindejugendfeuerwehrwart (GJFW) 
     Michael  B i e n s t 
 

     Ortsbrandmeister (OBM) 
     Gunnar  B i e r w i r t h 
 

     Stv. Ortsbrandmeisterin 
     Anika  H e l l e m a n n 
 

     Ortsbrandmeister 
     Matthias  B r a n d t 
 

     Stv. Ortsbrandmeister 
     Andreas  S c h m u l l 
     (ab 18.15 Uhr) 
 

     Stv. Ortsbrandmeister 
     Axel  B o r n e m a n n 
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     Ortsbrandmeister 
     Martin  N i e h o f f 
 

     Stv. Ortsbrandmeister 
     Jörg  S p o e l s t r a 
 

     Ortsbrandmeister 
     Lars  K a s p e r 
 

     Stv. Ortsbrandmeister 
     Ralf  E n g e l h a r d t 
 

     Ortsbrandmeister 
     Björn  B a y e 
 

     Stv. Ortsbrandmeisterin 
     Daniela  C o r n e h l 
 
    IV. von der Verwaltung 
 

     Bürgermeister (BM) 
     Uwe  A h r e n s 
 

     Hauptamtsleiter (HAL) 
     Volker  M ö n n i c h 
     (ab 18.05 Uhr) 
 

     Verwaltungsfachangestellter (VA) 
     Dirk  R i s c h 
     als Protokollführer 
 
    V. 1 Zuhörer 
 
 
 

Tagesordnung 
 
            Seite 
 

1. Eröffnung              3 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig- 
 keit und der Tagesordnung            3 
 

3. Genehmigung des  Protokolls der  Sitzung des Brandschutzaus- 
 schusses vom 16.11.2017            3 
 

4. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten       3 
 

5. Bericht  des  Gemeindebrandmeisters und  der Ortsbrandmeister 
 über wichtige Angelegenheiten           5 
 

6. Einwohnerfragestunde            7 
 

7. Beschaffung  von  Ausrüstungsgegenständen für  die Feuerwehr 
 im Jahr 2019 
 - Ergebnishaushalt -             7 
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8. Beschaffung  von  Ausrüstungsgegenständen für  die Feuerwehr 
 im Jahr 2019 
 - Finanzhaushalt / Investitionen -           8 
 

9. Anfragen              8 
 
 
 
Zu Punkt 1: Eröffnung 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Um 18.00 Uhr eröffnet der AV Rümke die öffentliche Sitzung des Brandschutz-
ausschusses des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau. Er begrüßt alle An-
wesenden recht herzlich. Weiterhin bedankt er sich bei den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr für die im ablaufenden Jahr geleisteten Dienste. 

 
 
 
Zu Punkt 2: Feststellung  der   ordnungsgemäßen  Ladung,  der  Beschlussfähigkeit 
  und der Tagesordnung 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit werden durch den 
AV Rümke festgestellt. Bedenken gegen die Tagesordnung werden nicht er-
hoben. 

 
 
 
Zu Punkt 3: Genehmigung des  Protokolls der Sitzung des Brandschutzausschusses 
  vom 16.11.2017 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Das Protokoll über die öffentliche Sitzung des Brandschutzausschusses am 
16.11.2017 wird mit vier Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen angenommen. 

 
 
 
Zu Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

BM Ahrens berichtet wie folgt: 
 

1. Das MLF Lindau soll nunmehr wohl noch dieses Jahr ausgeliefert werden. 
 

2. Zum Thema Führerscheine ist in diesem Jahr ein C-Führerschein für 
Lindau absolviert worden. Ab 2019 ist ein Führerschein pro Jahr als 
Marschrichtung vorgesehen. 

 

3. Der Anbau am Feuerwehrhaus in Wachenhausen ist schon weit fortge-
schritten. Für Berka ist nunmehr die Baugenehmigung eingegangen, die 
weitere Umsetzung der Maßnahme erfolgt nach Absprache mit dem Bau-
amt. 

 

4. Der Ausschuss hat sich die Feuerwehrhäuser in Suterode und Elvershau-
sen ansehen können. 



 4 

5. Zum Thema Internetversorgung sind die Anträge bei der Telekom gestellt 
worden, die Abarbeitung läuft. Suterode wird bereits über WLAN eines 
Nachbarn mitversorgt. 

 

6. Für die Programme FeuerON und Fireboard sind Schnittstellen zur Lei-
stelle sinnvoll. Mit den Hauptverwaltungsbeamten ist Einigkeit erzielt, zu-
nächst die Schnittstelle für FeuerOn kreisweit umzusetzen. 

 

7. Spenden an die Feuerwehren sind der Gemeinde mitzuteilen, eine Ent-
scheidung über die Annahme obliegt nach NKomVG je nach Größenord-
nung dem Bürgermeister, dem Verwaltungsausschuss oder dem Rat. Die 
Spenden sollen direkt an die Gemeinde überwiesen werden, um Transpa-
renz im Sinne von Korruptionsprävention herzustellen. Je nach Sitzungs-
lauf kann die Entscheidung über die Annahme mitunter einige Monate dau-
ern. 

 

8. Besonders hervorzuheben waren wiederum die Wettkampfleistungen der 
Feuerwehren, Jugend- und Kinderfeuerwehren: 

 

Aktive 
 

Abschnittswettbewerb 
1. Gillersheim, 18. Wachenhausen, 23. Berka, 25. Elvershausen 

 

Kreiswettbewerb 
15. Gillersheim 

 

Jugend 
 

Kreiswettbewerb 
2. und 12. Gillersheim, 5. Lindau / Suterode, 8. Katlenburg / Wachenhau-
sen, 33. Elvershausen, 35. Berka / Katlenburg / Wachenhausen als jüngste 
Gruppe 

 

Kinder 
 

Kreiswettbewerb 
1. Wachenhausen, 18. und 40. Gillersheim, 19. Berka, 27. Katlenburg, 36. 
Elvershausen 

 

9. Die Gemeinde Katlenburg-Lindau spricht den Dank für die ehrenamtliche 
Hilfe aller Feuerwehrleute im vergangenen Jahr aus. Auch an die Famili-
enmitglieder, die dieses Engagement mit tragen, ist zu denken. Besonderer 
Dank gilt den Feuerwehrführungskräften, den Brandmeistern. Auch der 
Landkreis mit seinen Führungs- und Fachkräften (Kreisbrandmeister, Ab-
schnittsbrandmeister, FTZ, Leitstelle, Ausbilder etc.) sei in den Dank für 
eine gute Zusammenarbeit und Unterstützung einbezogen. 

 

10. Weiterer Fahrplan der Gemeindegremien: 
06.12.2018: Finanz- und Personalausschuss 
11.12.2018: Verwaltungsausschuss 
13.12.2018: Rat 

 

AV Rümke informiert darüber, dass im kommenden Jahr eine Bereisung der 
Feuerwehrhäuser Gillersheim und Lindau erfolgen solle. 
 

Bezüglich der Verzögerungen bei der Annahme von Spenden bittet RM Kreitz 
um Verständnis. Das genannte Annahmeverfahren sei gesetzlich so vorgese-
hen. Gleichwohl werde man versuchen, dieses in Zukunft zu beschleunigen. 



 5 

Zu Punkt 5: Bericht  des  Gemeindebrandmeisters  und  der Ortsbrandmeister  über 
  wichtige Angelegenheiten 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
GBM Helmold bedankt sich im Namen des Gemeindekommandos für die sehr 
konstruktive und immer gute Zusammenarbeit in 2018 bei Rat und Verwaltung. 
Feuerwehr und Politik seien noch enger zusammengerückt und ein ständiger 
Informationsaustausch habe stattgefunden. Er freue sich auf die weitere Zu-
sammenarbeit mit allen Ratsmitgliedern und dankt für das immer offene Ohr. 
Danach berichtet GBM Helmold wie folgt: 
 
Allgemein: 
 

Die Feuerwehren in der Gemeinde haben zurzeit 354 Mitglieder, die sich für 
den Einsatzdienst und die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger einsetzen 
und rund um die Uhr für alle Belange des Löschwesens und der technischen 
Hilfeleistung da sind. 
 

Das Nachwuchsgerüst bilden die 5 Kinder- und 7 Jugendfeuerwehren, die hof-
fentlich viele Kinder und Jugendliche in die Jugendfeuerwehren und aktive 
Feuerwehren übergeben. 
 

Um die Aufgaben, die an die Feuerwehr gestellt werden, immer mit den richti-
gen Entscheidungen und dem optimalen Handeln abzuarbeiten, ist es erfor-
derlich, neben dem normalen Einsatzdienst Lehrgänge, Seminare, Workshops 
usw. zu besuchen und zu organisieren - wie zum Beispiel am vergangenen 
Samstag, an dem ein Atemschutzworkshop für alle Feuerwehren der Ge-
meinde Katlenburg-Lindau mit den Themen: 
 

 Sicherheit im Atemschutzeinsatz 

 Kommunikation im Atemschutzeinsatz 

 Einsatzhygiene, wie sie heute wichtiger denn je ist, 
 

durchgeführt wurde. 
 

Um auch über den Tellerrand der Gemeinde, des Landkreises und des Landes 
Niedersachsen zu schauen, ist es erforderlich, angebotene Seminare, Veran-
staltungen usw. im ganzen Bundesgebiet zu besuchen, was von diversen Ka-
meradinnen und Kameraden erfreulicher Weise auch praktiziert wird. Der Aus-
bildungsstand hat aufgrund dessen ein sehr hohes Niveau. 
Im kommenden Jahr (15.06.2019) wird die Gemeindefeuerwehr selbst ein Se-
minar der S-Gard Safety Tour auf der schönen Katlenburg veranstalten. Hie-
ran werden auch andere Interessierte aus ganz Deutschland teilnehmen. 
 

Unter anderem stehen folgende Themen auf der Agenda: 
 

 Kommunikation Feuerwehr / Rettungsdienst 

 Motivation in der Führung 

 Einsätze mit Kindern 

 Stressmanagement 
 
Einsatzgeschehen 
 

Diverse Einsätze wurden in diesem Jahr mit Bravour abgearbeitet. So auch in 

der vergangenen Woche beim Brand einer Gartenlaube in Elvershausen, wo 

die Feuerwehren Elvershausen, Katlenburg und Berka die Brandbekämpfung 

unter Atemschutz vornahmen. An diesem Einsatz nahm auch die Feuerwehr 
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Wachenhausen teil, die sich um den Part Einsatzhygiene gekümmert hat. Die 

eingesetzten Atemschutztrupps wurden nach ihrem Einsatz unter anderem 

neu eingekleidet, so dass eine Kontaminationsverschleppung in die Fahr-

zeuge, Feuerwehrhäuser und das private Umfeld vermieden werden konnte. 
 

Dass sich die Feuerwehr nicht nur um Feuer oder technische Hilfeleistungen 

bei Verkehrsunfällen kümmern muss, hat die jüngste Vergangenheit gezeigt. 

So musste dreimal ausgerückt werden, um Pferde aus einer misslichen Lage 

zu befreien. 
 

Themen für die Zukunft, mit denen man sich beschäftigen muss, sind: 
 

 Hochwasserschutz 

 Waldbrandeinsätze 

 Flächenbrände 

 Krisensituationen 

 
Planungen HLF 
 

Die Planungen für die Beschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeu-
ges 20 für den Standort Katlenburg laufen auf Hochtouren. Diverse Sitzungen, 
Vorführungen, Besuche von Messen und Feuerwehren sowie die Teilnahme 
an einer Vergleichsvorführung der KWL standen das letzte halbe Jahr auf dem 
Programm. Ein Dank geht an alle, die sich an der Beschaffung, Planung usw. 
beteiligen und sich einbringen. 
 
Ehrungsveranstaltung 
 

Verdiente Kameradinnen und Kameraden wurden bei der zentralen Ehrungs-
veranstaltung der Feuerwehren in der Festhalle Gillersheim auch in diesem 
Jahr geehrt, befördert und ausgezeichnet. 
 
Wettbewerbe 
 

Ein Veranstaltungs-Highlight der Gemeindefeuerwehr war die Ausrichtung der 
Kreisjugendfeuerwehrwettbewerbe im Juni diesen Jahres, die bei herrlichen 
Sommertemperaturen auf dem Schul- und Sportgelände in Lindau durchge-
führt wurden. 
 
Diverse 
 

 Veranstaltungen 

 Übungen 

 Fortbildungen 

 Ausbildungsdienste 

 Kommandositzungen 
 

wurden durchgeführt und besucht. 
 

Insbesondere sind hier die Festveranstaltungen der Feuerwehr Katlenburg zu 

nennen. 
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Kleiderkammer 
 

Die Kleiderkammer feiert am 01.11. ihren 1. Geburtstag und hat sich mittler-

weile sehr bewährt. 

 

Brandschutzerziehung und -aufklärung 
 

Im Rahmen der Brandschutzerziehung und -aufklärung wurden wieder diverse 

Veranstaltungen in den Kindergärten und Schulen der Gemeinde durchge-

führt. 

 

Terminauszug anstehender Termine 
 

03.11.2018  Abnahme der Jugendflamme 1 + 2 in Suterode 
14.02.2019  Kreisbrandmeisterwahl für den Landkreis Northeim 
 

Wie seinen Ausführungen oder auch den Gesprächen in der Vergangenheit 

zu entnehmen seien, wäre die Feuerwehr stetig aktiv, um mit einem guten 

Ausbildungstand für den Notfall gerüstet zu sein. So gebe man mit Unterstüt-

zung des Rates und der Verwaltung den Bürgerinnen und Bürgern ein gutes 

Gefühl. Die Feuerwehren seien 112-prozentig für Katlenburg-Lindau da. 
 

OBM Niehoff bedankt sich abschließend bei den Anwesenden für die rege 
Teilnahme an den diesjährigen Jubiläumsfeierlichkeiten. Weiterhin gelte es, 
für die bisherige gute Zusammenarbeit bei der geplanten Beschaffung eines 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges (HLF) Dank zu sagen. 

 
 
 
Zu Punkt 6: Einwohnerfragestunde 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Fragen werden nicht gestellt. 
 
 
 
Zu Punkt 7: Beschaffung von  Ausrüstungsgegenständen für die Feuerwehr im Jahr 
  2019 
  - Ergebnishaushalt - 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

AV Rümke erläutert, dass alle Fragen im Zusammenhang mit den anstehen-
den Beschaffungen bereits im Rahmen der Vorbesprechung am 22.10.2018 
geklärt worden seien. Der Ausschuss beschließt daraufhin einstimmig: 
 

„Die in der Anlage 2 genannten Ausrüstungsgegenstände für die Freiwillige 
Feuerwehr der Gemeinde Katlenburg-Lindau sollen im Jahr 2019 beschafft 
werden. Entsprechende Haushaltsmittel sind im Ergebnishaushalt bereitzu-
stellen.“ 
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Zu Punkt 8: Beschaffung von  Ausrüstungsgegenständen für die Feuerwehr im Jahr 
  2019 
  - Finanzhaushalt / Investitionen - 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Das Gremium gibt ohne weitere Aussprache einstimmig folgendes Votum ab: 
 

„Die in der Anlage 1 genannten Ausrüstungsgegenstände für die Freiwillige 
Feuerwehr der Gemeinde Katlenburg-Lindau sollen im Jahr 2019 beschafft 
werden. Entsprechende Haushaltsmittel sind im Finanzhaushalt (Investitio-
nen) bereitzustellen.“ 

 
 
 
Zu Punkt 9: Anfragen 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

RM Kreitz bittet darum, bei der Übersendung der Beschlussvorlagen die ent-
sprechenden Dateien in Zukunft eindeutiger zu bezeichnen. 
 

OBM Kasper erläutert auf Nachfrage von RM Kreitz noch einmal kurz den 
Inhalt des Antrages auf Bezuschussung der Beschaffung eines neuen Mann-
schaftstransportwagens (MTW), der allen Ausschussmitgliedern bereits 
schriftlich vorliegt. Mit dem Beschaffungsverfahren solle erst nach einer ent-
sprechenden Zuschusszusage begonnen werden. 
 

BGM Ahrens erklärt abschließend, dass man den in Rede stehenden Zu-
schuss in den Verwaltungsvorschlag für den Haushalt 2019 aufnehmen werde. 
 

AV Rümke schließt um 18.30 Uhr die öffentliche Sitzung des Brandschutz-
ausschusses. 

 
 
 
 
 
  Vorsitzender           Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

Protokollführer 


